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Betrieb Name / Ort .............................................................................................. Datum: ............................

 1. Bauliches Unterstand, Naturbodenauslauf                 Tierzahl                                      erfüllt = J / nicht erfüllt = N

Liegefläche (Festboden AM 0.6 m²/T VM 0.4  
m²/T)

___ m²
Futterplätze - Standplatz (befestigter        
Vorbau)

Verfügbares Land (VM und AM 200 m²/T) ___ m² Tränkestellen – Standplatz (befestigter 
Vorbau)

Futterplätze - Trog (AM 0.33 cm, VM 0.27 cm) ___ m Tränkestellen – Anzahl / Höhe

Futterplätze - Automat  Maximale Tierzahl Betrieb

2. Beschrieb zur Integration der Schweine in die Fruchtfolge
.................................................................................................................................................................…………………
.................................................................................................................................................................…………………
.................................................................................................................................................................…………………

3. Tierbestand

Unterstand- und Weideflächen genügend gross für die eingestallten Tiere (max. Tierzahl 
eingehalten)
Der Freiland-Mastbetrieb ist für IPS Mastschweine abgenommen (Betriebskleber)
Auf dem Betrieb werden alle Freiland Schweine gemäss den Silvestri Freiland Schwein 
Anforderungen gehalten 

 4. Tiere

Alle Tiere werden in der Gruppe gehalten (Ausnahme krankes Tier und dokumentiert)

An den Tieren wurden keine unerlaubten Eingriffe vorgenommen, keine Nasenringe eingesetzt

Kranke, verletzte, schwache Tiere wenn nötig separiert und behandelt; Krankenbucht i.O 

Alle Tiere haben IPS-Ohrmarke mit TVD-Nummer 

 5. Unterstand und Auslauf

Liegefläche trocken, eingestreut und Windgeschützt 

Der Unterstand bietet Schutz vor Kälte und Hitze

Hygiene und Sauberkeit gut

Klima Unterstand (Schadgase, Luftbewegung, Temperatur, usw.) i. O.

Unterstand ohne Verletzungsrisiko 

Weideflächen den Tieren zugänglich und sumpfige Stellen ausgezäunt 

Im Sommer: Suhle und Schatten auf der Weide vorhanden

 6. Futter / Wasser         Futtermittellieferant:  Futter-Nr.

Futterdeklaration mit Vermerk IPS und ohne GVO- oder Fischmehl-Deklaration

Tränke mit genügend frischem Wasser

 7. Aufzeichnungen / Medikamenteneinsatz 

Stalljournal IP SUISSE Schweinemast vorhanden und vollständig geführt

Plan Weidefläche vorhanden

Tiere wurden entwurmt      □             Tiere wurden behandelt        □ 

Behandlungsjournal IP SUISSE gemäss Richtlinie nachgeführt 

IP Suisse Kontrolle:  Kontrolldatum:                      Mängel: Ja □    Nein □            Teilnahme belegbar

Nur zusammen mit dem Protokoll Betriebskontrolle gültig


